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Situation Stickstoff Schweiz

[Quelle: BLW 2018]

[Quelle: BAFU 2014]

Stickstoff-Deposition Jahressumme 2010

 Überschreitungen der 
Critical Loads für Stickstoff 2010
(CLN = kritische Belastungsgrenzen 
für naturnahe Ökosysteme gemäss 
UNECE) bei

95 % der Waldflächen

100 % der Hochmoorflächen

84 % der Flachmoorflächen

42 % der Trockenwiesen/-weiden
[BAFU 2013, BAFU 2015, EKL 2014]
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Laufflächen mit Gefälle und Harnsammelrinne 
 rascher Harnabfluss

[Quelle: Vollzugshilfe Baulicher Umweltschutz in der Landwirtschaft, 
BAFU u. BLW 2011]
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Varianten

Baulich Laufflächen 
mit Gefälle (3 %)

Laufflächen
ohne Gefälle

Organi-
satorisch

12 x entmisten, mit Laufhof
12 x entmisten, ohne Laufhof
3 x entmisten, ohne Laufhof

Je 4 Messtage Sommer, Übergangszeit, Winter

Futtertisch Futtertisch

Melken

Warteraum

Analytik
Büro

Laufhof Laufhof
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[Bilder: Zähner, Steiner, Agrosope, 2016]
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Erste Berechnung der NH3-Emissionen
(12 x entmisten, ohne Laufhof)
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Datum Uhrzeit

mit Gefälle ohne Gefälle

mit Gefälle < ohne Gefälle   ca. 20 % Minderung
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Fressstände: Erhöhter Fressbereich mit 
Abtrennungen 
 Reduktion der stark verschmutzten Fläche

[Quelle: Vollzugshilfe Baulicher Umweltschutz in der Landwirtschaft, 
BAFU u. BLW 2011]
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Varianten

Baulich mit Fressständen ohne Fressstände

Organi-
satorisch

12 x entmisten, mit Laufhof
12 x entmisten, ohne Laufhof

3 x entmisten, ohne Laufhof

18 x entmisten, ohne Laufhof 3 x entmisten, ohne Laufhof

 Je 4 Messtage in  Sommer, Übergangszeit, Winter

[Bilder: Hildebrand bzw. Schrade, Agrosope, 2016]
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Übersicht Jahreszeiten

mit Fressständen tiefer als ohne Fressstände  
jahreszeitliche Effekte erkennbar
Sommer: höheres Emissionsniveau, 

grössere Streuung der Werte, Minderungseffekt geringer
Herbst und Winter: Minderungseffekt deutlich
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